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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

JJl ittetrhein - Äreis .
Jfo. 103 . Mittwoch , den 27 . Dezember 1854 .

Auf den Antrag der Großh . Staatsanwälte bei den Hofgerichten werden auf den Grund der3 , 12 , 18 , 24 , 28 , l und 5, 32 , 36 des Preßgesetzes die polizeilich verfügten Beschlagnahmennachbenannter Nummern und Druckschriften gerichtlich bestätigt , und zugleich die Vernichtung allermit Beschlag belegten , ferner an öffentlichen Orten oder im Besitze der im gedachten Paragraphenerwähnten Personen befindlichen Exemplare verfügt :
Bei dem Stadtamt Carlsrnhe :Nr . 34,410 . Vom 18 . Dezember 1854 . Die Druckschrift : „ G . Philipps und G . Görreshistorisch-politische Blätter für das kath. Deutschland . Redigirt von Ioh . Eduard Jörg , Band 34 ,Heft 10 . "

Tchuldienstnachrichten .
Dem vormaligen Schullehrer Johannes Kobe

zu Gundelfingen ist die Verwaltung der evang .
Schulstelle zu Untermutschelbach, Schulbezirks Dur¬
lach , übertragen worden.

Hauptlehrer Jakob Zimmermann von Un¬
termutschelbach ist a » f die evang . Schulstelle in
Mühlhausen , Schulbezirks Pforzheim , versetztworden.

Der evang . Schuldienst in Nußbaum , Schul¬
bezirks Bretten , 4st dem Hauptlehrer Johannes
Erl es von Mühlhausen übertragen worden.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Vorladungen .

Nachstehende ConscriptionSpflichtige , welche an der Aus -
hebungstagfahrt nicht erschienen find , werden andurch vorge¬laden sich über ihr ungehorsames Ausbleiben zu verantwor¬
ten , widrigens sie der Refraktion für schuldig erklärt ,und das weitere Gesetzliche gegen sie werde erkannt werden .Aus dem Oberamt Dur lach :

[ 1 ] Nr . 31,294 . Christoph Friede . Bodemer
von Hohenwettersbach , L« . ° Nr . 5 ; Daniel Haas
von Spielberg , Ls . -Nr . 10 ; Leopold FriedrichG r o ß m a n n von Untermutschelbach, Ls .- Nr . 11 ;Ioh . Ludwig W enz von Kvnigsbach, Ls . - Nr . 37 ;Valentin Spr ie ßler von Jöhlingen , Ls . -Nr . 54 ;Jakob Osterle von Königsbach , Ls.-Nr . 57 ;Johann Schorfe von Jöhlingen , Ls. - Nr . 92 ;Carl Kronen wett von Langensteinbach, Ls .-Nr . 93 ; Christian Jung von Königsbach, Ls .-Nr . 101 ; Johann Jakob R ä ngl e von Durlach ,Ls.-Nr . 143 ; Philipp Schaudt von Königsbach ,L«. -Nr . 157 ; Johann Michael Karcher von

Spielberg , Ls .-Nr . 176 ; Anton Schuster von
Jöhlingen , Ls . -Nr . 178 ; Johann Hailer von

Weingarten , Ls.-Nr . 191 ; Johann Dieterichvon Königsbach , Ls .-Nr . 193 ; Carl Aug . S ch e n-
kel von Durlach , Ls .-Nr . 203 .

Aus dem Bezirksamt Ettlingen :
[2 ] Nr . 25,466 . Georg Adam Obert von

Pfaffenroth , Benedikt Sattler von Mörsch, Jo -
sephBecker von Busenbach, Franz Jos . Straubvon Ettlingen , Martin Gen tu er von Malsch,Anton Bullinger von da und Franz Xaver
Dußling von Spessart .

Aus dem Oberamt Bruchsal :
[ 1 ] Nr . 39,618 . Anton Heiler von Forst ,Ls . -Nr . 42 . Johann Conrad Ludwig Schneidervon Bruchsal , Ls . -Nr . 50 . Carl Friedrich GeorgJakob Schmitt von Heidelsheim , Ls . -Nr . 97 .

Ioh . Georg Bend er von Bruchsal , Ls . -Nr . 103 .Anton Erthal von Karlsdorf , Ls . - Nr . 119 . FranzCarl Friedr . Claude von Odenheim , Ls . -Nr . 129 .
Johann Philipp Goll von Heidelsheim , Ls . -Nr . 149 . Johann Georg Jäger von Heidels¬
heim , Ls . -Nr . 168 . Bernhard Speicher von
Zeuthern , Ls .-Nr . 191 . Ferdinand Längle von
Odenheim , Ls . - Nr . 290 . Ioh . Math . Schlind -
wein von Bruchsal , Ls .-Nr . 298 . Sebast . Bo p-
pel von Langenbrücken, Ls . -Nr . 308 .

Aus dem Ober amt Pforzheim :
Nr . 39,949 . Carl Friedrich Dietz von Ell¬

mendingen , Ls .-Nr . 8 ; Carl Kies von Dieten¬
hausen , Ls . -Nr . 10 ; Robert Julius D ö rflin ger
von Pforzheim , Ls . -Nr . 12 ; Phil . Jak . Gräß le
von Ellmendingen , Ls . -Nr . 19 ; NicolauS M a i f ch
von Neuhausen , Ls. -Nr . 28 ; Ernst Ludwig Aug .
Lutz von Pforzheim , Ls .-Nr . 31 ; Ernst Thoma
von Jspringen , Ls .-Rr . 38 ; Georg Jak . Maple
von Pforzheim , Ls. -Nr . 51 ; JohannPreiß von
Kiefelbronn , Ls . -Nr . 99 ; Carl Friedrich Hut -
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wacher von Eutingen , Ls . -Nr. 118 ; Jmanuel
Blum er von Dürrn , Ls .-Nr . 148 ; Gust . Hun -
kele von Neuhausen , Ls. - Nr» 195 ; Christoph
Schwarz von Ellmendingen , Ls . -Nr . 211 ; Chri-
stian Heinr . Rüdt von Pforzheim , Ls.-Nr. 218 ;
Johann Kunzmann von Niefern , Ls .-Nr. 252 .

Aus dem Bezirksamt Gengenbach :
Nr . 23,244. Anton Melchior Schneider von

Nordrach , Ls . -Nr . 36 ; Johann Ernst Wein¬
gärtner von Zell a . H . , Ls . -Nr. 78 ; Caspar
H a rt e r von Oberharmersbach , Ls. -Nr . 82 ; Sieg¬
fried Fritsch von Gengenbach , Ls.-Nr . 85 .

Aus dem Bezirksamt Bühl :
[2] Nr . 45,672 . Carl Ziegler , Alois Sohn,

von Steinbach , Ls .-Nr . 70 ; Joseph Kirn von
Neusatz, Lö . -Nr . 90 ; Wendelin Friedmann von
Oberwasser , Ls . - Nr. 101 ; Raimund Hasel von
Neuweier , Ls . -Nr . 103 ; Stephan Hildebrand
von Ottersweier, Ls . -Nr . 122 ; Basil Hub e r von
§?auf, Ls . - Nr . 131 ; Franz Schlegelmilch von
Schwarzach , Ls .-Nr . 196.

Aus dem Bezirksamt Säckingen :
[2] Nr. 35,529 . Donat Rüde von Rütte,

Leopold Wagner von Hütten , Fridolin Sch lä¬
get er von Oberhof.

Aus dem Bezirksamt Eppingen :
13] Nr . 17,998 . Franz Joseph Neidingcr

von Landshausen , Ls .-Nr . 7 ; Joseph Maier von
Elsenz, Ls.-Nr . 12 ; Ludwig Eb ert von Eppingen ,
Ls . -Nr . 22 ; Georg Wittmer von Eppingen ,
Ls.-Nr . 31 ; Isaak Heins he im er von Eppingen ,
Ls .-Nr . 49 ; Johann Dotter er von Eppingen ,
Lö . - Nr . 85 ; Ich . Straub von Sulzfclv , Ls .-
Nr . 99 ; Johann Kirschler von Gemmingen ,
Ls .-Nr . 123.

Aus dem Bezirksamt Breiten :
[ 2] Nr . 26,495 . Die Pflichtigen Philipp Jak .

Heilmann vonDiedelshcim, Ls . -Nr. 18 ; Gott¬
lieb Bbhler von Gölshause »', Ls .-Nr . 44 ; Jo¬
hannes Klein von Ruith , Ls. - Nr. 89 ; Johann
Jakob Spielberger von Ruith , Ls . -Nr . 115.

Aus dem Oberamt Rastatt :
[2 ] Nr . 46,951 . Adolph Mühl eisen von

Kuppenheim , Ls . - Nr. 12V- ; Alois Stahlberger
von Rothenfels , Ls . -Nr . 24 ; Joseph Maier von
Durmersheim, Ls .-Nr . 31 ; Joseph Knäbel von
Stollhofen , Lö . -Nr . 51 ; Carl Höllmann von
Rastatt , Ls . - Nr . 70 ; Wilhelm Adolph Dorn er
von da, Ls . -Nr . 126 ; Daniel Ar and von Bietig¬
heim , Ls .-Nr . 140 ; Carl Lichtenberger von
Würmersheim, Ls .-Nr. 142.

Nr . 27,095 . Es wurde am 17 . v . M . in dies¬
seitigem Bezirke ein Bursche ohne allen Ausweis
betreten , welcher in seinem Verhöre angab , er heiße
Peter Bär , sei im Jahre 1824 zu Blidesdorf,
an der französischen Grenze bei Saarbrücken , ge¬
boren . Er trug ein Hemd, welches unter der Brust

mit Nr . 3736 schwarz gezeichnet ist und unten am
Schlitze mit zwei kleinen farbigen Zeichen, nämlich
schwarz und roth , versehen ist, ganz von der Be¬
schaffenheit der Hemden in Strafanstalten oder bei
Militärs. Da bis jetzt seine Angaben über seine
persönlichen und Heimathsverhältnisse sich nicht be¬
wahrheiteten , auch mit Grund zu vermuthen ist,
daß er als Landstreicher aus einer Strafanstalt
entwichen sein möchte , so stellen wir an sämmtliche
Polizeibehörden des In - und Auslandes das er¬
gebenste Ansuchen , gefällige schleunige Nachricht
hierher gelangen zu lassen , wenn über diesen Bur¬
schen etwas bekannt fein sollte . Signalement
des angeblichen Peter Bär : Alter circa
30 Jahre, Größe 5 ' 7y2

"
, Körperbau stark, Ge¬

sichtsform rund, Gesichtsfarbe gesund, Haareschwarz¬
braun , Stirne gewölbt, Augen grau , Nase propor -
tionirt, Mund proportionirt, Kinn rund , Zähne gut ,
besondere Kennzeichen , hat einen kleinen schwarz¬
braunen Schnurrbart.

Brette » , den 21 . Dezember 1854.
Großh. Bezirksamt .

F l ad .
[ 2] Nr . 22,193 . Der ledige Martin Wäger

Roßhaarfabrikant von Büsingen , hat sich am
2 . d . M . heimlich von Haus entfernt und ist
wahrscheinlich nach Amerika ausgewandcrt. Der¬
selbe wird aufgcfordert , sich binnen drei Monaten
dahier zu stellen und über sein bösliches Austreten
zu verantworten , widrigenfalls er des Staatsbür¬
gerrechts für verlustig erklärt und in die gesetzliche
Vermögensstrafe und Kosten verfällt werden würde .

Radolphzell , den 22 . November 1854.
Großh. Bezirksamt .

B l a t t m a n n.
Nr . 33,712 . Da Anton Glaser jung von

Achern der Aufforderung vom 28 . Oktober d . I . ,
Nr . 29,276 , keine Folge geleistet hat, so wird er
des bad . Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt,
in die gesetzliche Vcrmögensbuße , sowie in die ver-
anlaßten Kosten verfällt .

Achern , den 16 . Dezember 1854.
Großh. Bezirksamt .

Hipp mann .

Nutergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

[ 2] Nr . 7000 . Georg Speck , Bäcker , und
Alois Speck, Metzger von hier, gingen schon vor
mehreren Jahren von hier weg und aller Vermu -
thung nach reisten sie nach Amerika; sie haben seit¬
her keine Nachricht von sich gegeben . Dieselben sind
zur Erbschaft ihres im Jahr 1850 verstorbenen
Vaters , des hiesigen Bürgers und Wittwers Georg
Speck, berufen . Auf Antrag der anwesenden Er¬
ben werden Georg unL Alois Speck, beziehungs¬
weise deren Rechtsnachfolger, aufgefordert , sich bin¬
nen 3 Monaten zur Empfangnahm « ihres Erbtheils
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um so gewisser entweder persönlich oder durch einen
Bevollmächtigten bei der Theilungs- Behörde zu
stellen , als ansonsten auf sie keine weitere Rücksicht
genommen und das Vermögen lediglich Denjenigen
zugetheilt werden müßte, welchen es zukäme , wenn
die Abwesenden zur Zeit des Erbanfalls gar nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Ettlsingen , den 4. Dezember 1854.
Großh. Amtsrevisorat .

Conmeier .
[3J Nr . 8544. ( Erbaufforderung .) Jo¬

seph Nold , Valentins Sohn von Oetigheim , be¬
gab sich mit seiner Familie im Jahre 1851 nach
Amerika und ist über sein Leben und dermaligen
Aufenthalt dahier nichts bekannt. Derselbe ist zur
Erbschaft seiner am 27 . Oktober d. I . zu Oetig¬
heim verstorbenen Mutter Ursula, geb . Kühn , be¬
rufen , und wird andurch aufgefordert , binnen 4
Monaten sich zur Empfangnahme seines in 69 fl.
55 kr . bestehenden Erbtheiles in Person oder durch
Legalbevollmächtigte zu melden , ansonst dessen Erb-
antheil lediglich Denjenigen zugeschieden wird , de¬
nen er zukäme , wenn der Vorgeladcne zur Zeit
des chchanfalles nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Rastatt , den 7 . Dezember 1854.
Großh . Amtsrevisorat .

£2] Maria Anna Volz , Ehefrau des IgnazRenner von Gamshurst, ist vor 23 Jahren nach
Amerika ausgewandert und von deren Aufenthalt
oder Dasein nichts bekannt. Dieselbe ist nun zur
Erbschaft ihres am 23 . August d . I . gestorbenen
Vaters Andreas Volz von Gamshurst berufen,«
und wird nun zur Empfangnahme des Erbtheils
mit Frist von 6 Monaten mit dem Bedeuten vvr -
geladen , daß im NichtanmeldungSfalle die Erbschaft
lediglich Jenen zugetheilt würde , denen solche zu-
käme, wenn die Vorgcladene zur Zeit des Erban-
fallS nicht mehr gelebt hätte.

Achern , den 11 . Dezember 1854.
Großh . Amtsrevisorat .

Lang .
[3] Nr . 30,959 . (Aufforderung .) Die

Ehefrau des Schirmfabrikanten August Reißner
dahier, Rosine, geb . Rothenburger , hat heute
eine Ehescheidungsklage gegen ihren Ehemann fol¬
genden wesentlichen Inhalts erhoben:

Unterm 19 . August 1838 habe sie sich mit dem
Beklagten verehelicht. Schon »ach circa 3 Jahren
habe er ihr in Gegenwart der Ehefrau Louise
Wächter von hier einen so heftigen Tritt mit dem
Fuße auf ihre rechte Hüfte versetzt , daß sie langeZeit arbeitsunfähig gewesen sei. Ungefähr ein Jahr
später habe er sie in Gegenwart der Sophia Wei¬
gand von hier so unbarmherzig zur Thüre hinaus¬
geworfen, daß sie beinahe den Arm gebrochen, und
einige Zeit nachher habe er sie mit einem Strick
geschlagen. Im Jahr 1848 habe er eines Tages
sogar seine Büchse geladen und sie erschießen wollen,und nur durch die schleunige Flucht sei sie aus

dieser Lebensgefahr gekommen . Im Jahr 1852
habe er sie in Gegenwart des Aktuars Schanz mit
der Faust mitleidslos auf den Kopf geschlagen und
gegen Anfang dieses Jahrs habe er sie in ihremBett so

'
mit Faustschlägen überhäuft , daß sie sichaus demselben habe flüchten müssen . Im Frühjahr

dieses Jahrs habe sich endlich der Beklagte heim¬
lich nach Amerika begeben und sie schütz - und hülf-los und ohne Vermögen dahier zurückgelassen . Auf
den Grund der Lebensgefährlichkeit, harter Miß¬
handlung und grober Verunglimpfung verlangtKlä¬
gerin daher von ihrem Ehemann geschieden zu werden,und hat das Begehren gestellt , nach geschlossenem
Verfahren die Akten Großh . Hofgericht vorzulegen,mit der Bitte : die Ehescheidungsklage für begründet
zu erklären , ihr einen Scheidbrief auszufertigenund den Beklagten in sämmtlicheKosten zu Verfällen.
Der Beklagte wird deßhalb aufgefordert , sich am

Donnerstag , den 1 . März 1855 ,
Vormittags 8 Uhr ,

dahier persönlich zu stellen und sich auf die Klage
zu erklären, widrigenfalls die Untersuchung geführt
und nach dem Ergebniß derselben das Erkenntniß
gefällt werden würde.

Dur lach , den 15. Dezember 1854 .
Großh. Oberamt.

Galura .
fl ) Nr . 7447 . ( Erbvorladung .) In der

Erbtheilung des verstorbenen Bürgers und Land -
wirths Johann Baptist Schuh von Schwarzach
ist dessen Sohn Wendelin Schuh als Erbe be¬
rufen . Derselbe ist seit mehreren Jahren in Ame-
rika abwesend , ohne daß seither von dem Leben
oder Aufenthalt desselben etwas bekannt wurde .
ObengenannterWendelin Schuh oder dessen Rechts¬
nachfolger werden daher aufgefordert , innerhalb
drei Monaten von heute an sich bei der unterfer¬
tigten Theilungsbehörde zu melden und ihre Erb¬
ansprüche am Nachlasse seines Vaters geltend zu
machen , andernfalls sie nach Umfluß dieser Zeit
so angesehen und behandelt werden, wie wenn sie
beim Erbanfall gar nicht mehr am Leben gewesenwären.

Bühl , den 20 . Dezember 1854.
Großh. Amtsrevisorat .

Rheinboldt .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um AuswanderungS -Er -

laubniß nachgesucht. Es werden daher alle Dieienigen ,
welche aus was immer für einem Grunde eine Forderung
an dieselben »» machen haben , aufgesordert , solchem der
hier unten Gezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewisser anzumelden und zu begrün¬
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verholten werden könnte.

Aus dem Oberamt Durlach :
Nr . 31,545 . Franz Mall , ledig von Söllin-

gen , auf Dienstag , den 2. Januar k. I . , Vor¬
mittags 11 Uhr, auf diesseitiger Oberamtskanzlek .
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Aus dem Bezirksamt Eppingen :

Nr . 18,487 . Georg Wendling mit seiner
Familie von Jttlingen , auf Freitag , den 5. Ja¬
nuar k. J > , Vormittags 10 Uhr , auf diesseitiger
Amtskanzlei. _

Schulden liquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus was im¬

mer für einem Grunde an die Masse nachstehender Per¬
sonen Ansprüche machen wollen , aufgefordert , solche in
der hier unten zum Richtigstellungs - und Vorzugsvcrfah -
ren angeordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich dre etwaigen Vorzugs- und Unterpfandsrechteunter gleichzeitiger Vorlegung ver Bcweisurkunden und
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln, zu
bezeichnen, wobei bemerkt wird , daß, in Bezug auf die
Bestimmung des Massepflegcrs , Gläubigerausschusses und
den etwa zu Stande kommenden Borg- oder Nachlaßvcr -
gleich , die Nichterschcinenden als der Mehrheit der Er¬
schienenen beigetreten angesehen werden sollen.

Aus dem Landamt Carlsruhe :
Nr . 33,073 . An den in Gant erkannten ver¬

storbenen Philipp Jak . Knobloch von Knielingen,
auf Montag , den 8 . Januar 1855 , Vormittags
9 Uhr , auf diesseitiger Landamtskanzlei .

Präclusiv- Bescheide.
Alle diejenigen Gläubiger, welche beiden abgehaltenen

Liquidations -Tagfahrtcn der unten benannten Schuldner
die Anmeldung ihrer Forderungen unterlassen haben , fino
von der vorhandenen Gantmasse ausgeschlossen worden ,
und zwar :

Aus dem Obcramt Durlach :
Nr. 30,519 . In der Gantsache des verstor¬

benen Lorenz Lenz von Wöschbach, unterm 7 . De¬
zember 1854 . _

Zehntablösungen.
In Gemäßheit des $ . 74 des ZehntablösungSgesctzeS

wird hiemit öffentlich bekannt gemacht, daß die Ablösung
nachgenannter Zehnten endgültig beschlossen wurde :

Aus dem Bezirksamt Walldürn :
Nr . 22,416 . Des der Fürstl . Leiningen'schen

Standesherrschaft, sowie der hiesigen Pfarrei und
der Meßnerei auf der Gemarkung Walldürn zu¬
stehenden Zehnten.

Aus denr Bezirksamt Salem :
Nr . 13,362 . Des Zehnten der Pfarrei Unter -

siggingen auf der Gemarkung Wittenhofen.
Aus dem Bezirksamt Gerlachsheim :

£2] Nr. 13,150 . Des den s. g . Schwarzen-
gutsbesttzern zu Paimar auf dortiger Gemarkung
zustehenden Zehnten.
Aus dem Bezirksamt Tauberbischofsheim :

Nr . 26,443 . Des dem Juliushospitale Würz¬
burg auf der Gemarkung Hochhausen zustehenden
Zehnten.

Aus dem Bezirksamt Müll heim :
[ 1 ] Nr . 30,497 , Des der Pfarrei Bamlach

auf dasiger Gemarkung zustehenden Zehnten.
Alle Diejenigen, die in Hinsicht auf diesen abzulösen¬

den Zehnten in deren Eigenschaft als Lehnstück, Stamm -
gutstheil , Unterpfand u . s. w . Rechte zu haben glauben,
werden daher aufgefordcrt, solche in einer Frist von drei
Monaten , nach den in den §§ . 74 dis 77 des Hdhntab-
lösungsgefetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren,
andernfalls aber sich lediglich an den Zehntberechtigten
zu wenden . _

Mundtodt-Erklarung .
Nr . 39,191 . Der ledige Carl Langenecker

von Urloffen wurde wegen Blödsinns entmündigt
und unter Vormundschaft seines Vaters Peter
Langenecker gestellt , ohne dessen Mitwirkung
er keine gültige Rechtsgeschäfte vornchmeu kann,
was hiemit veröffentlicht wird.

Offenburg , deu 9 . Dezember 1854.
Großh. Oberamt.

v. Faber .

Die Unterhaltung der Haupt- und Bieinalstraßen betr.
Die Großh. Ober - uud Bezirks - Aemter mache ich aufmerksam , daß die

Mh - Kicher stc Itraßeawarte
für

das Jahr 18SS
in Kalenderform , über übertragene und ausgeführte Arbeit beim Unterhalten d e r S t r a ß e n ,
das Stück zu 8 kr . wieder bei Unterzeichnetem vorräthig sind ; derselbe bittet um gefällige
Angabe des" Bedürfnisses.

Friedrich Gutfch in Carlsruhe.
Earlsruhe . Redaktion , Druck und » erlag von Friedrich Gutsch .
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